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te r  II* Z iv ilsen a t tea  B taitesgarltettteifs hat a» 
19« Gfctsbar W #  te ra it aim V oraltsantea S ieb te r am  tmd 
di# W aiter Zara, l#m£#Xf Dr, ttunm und Br. Lang

teasblasaii!«

01# B atetearte te r  fM gar §»f#i* 41# M tdht- 
m&mmmg te r  tevtslM i la  U rte il 4## 9* 24~ 
v ilaan ats 4## simmmmtiBQhmti O terlanteaga- 
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t in  Grund iftr 41# Zulassung te r  Raviaicm i m a
i  r t f  Ate* t  mm H eg t n ich t vor*

Dai ta t  #to#a Oterland#ag#ri#ht m*r R la lter  m f  1#~
te& ssatf e ls  W alter  tä t ig  *#rd#«t dürfen* argtfct 6 i# i  k lar  
und #lM #ixtii i« i  tea  oaaeta (I as it# *  1 m o ,  |  m  GTOf 
I 20® Ate. 1 0BO). BIm  te a  $ 9» Aba. 3 WG ontcprachar^#, 
41# Versandung van W alter»  auf Prate sitl&sMxtte V orschrift
g ib t as für 41# 0bwX#»4#sg#riebt# » ia h t, Davon &&g«s#h*n 
wird i# r  W alter * te r  tea  B erufiaifm irtall a la  E ln sa lr ie te  
t# r  erlmmm M t§ In tea  PiwNNtelte» aehr«alat inateeontere  
such in  te r  Verfügung tea  V oraitaantea, duroh 41# #r aua 
E lnaairichtor b a a ta llt v o t e  1st» a la  B la tter  as Ober-» 
Xanteagarletat tea # la test*



Das m <&i |  52k Ilis* 4 Zm  erford erlich «  £tnw r~  
SiSliElBliS der ^W%#l#tt I#it dag» Fnt# C§l#l r ( S ü T ^ l  4frlfr 
r iß zslr lc iitö r  und m t  #1Her Fntsohaidung oh»« raüadllelt# 
Verhandlung lag  entgegen dm iii«f!0iriiiiim  de« Preaed*» 
bevollm ächtigten der Kläger in  der Besehmrdeachr 1 i t  
vor* Bi# O em h äftsa telle  des B entfbs^sgerlehts h atte  
auf r ich te r lic h e  Anordniaig unter Am 22* Februar 1978 
s c h r ift lic h  b ei Am  Parteien «ngefregt, *ob s ie  e i t  ein er  
intschölöung ohne mündliche Verhandlung durch den B ericht- 
e r e te tte r  a lt  K inselM ehter gmSB dm  §§ 209 Ahe* 1 BK*, 
524 Aha« 4 , 128 Ahe« 2 ZPO einverstanden sind**, Der Pro- 
a eS b ew lliiIe litig te  der Kläger sch ich te d ies#  Anfrage a l t  
dm  w  Ihn u etereelch n etm  Vemerfct wEiiswrat&tiden a lt  
einen Verfahre» M© chm  vorgeschlage»** an Am Berufungs~ 
gerich t surtlck*

Es 1 st keine Frage, dai i  545 Abs* 1 in  der 
s e i t  1« J u li 1977 geltenden Fassung auch auf Berufung#- 
u r te ile  ln  lintscMMgungasaehen anwendbar 1 st (§ 209 
Aba* 1 @0)» 0h e in  Gnmü für d l# Zulassung der Revision  
CI 219 Abs* 2 BFQ) v e r lie f t ,  1 st denn an Hand der von 
B e r u fw g sg e r i^  dbaraem m sit irntacheidungagrfinöe des 
Landgerichts ln  Varbindung a l t  dm  Tatbestand des land«* 
g erich tlich en  U rte ils  su prüfen* Auf d ie s «  Tatbestand 
hat M er das Berufungsgericht su lä ss ig e r m lse  <§ 543 
Abs« 2 a ste  2 ZP0} Beäug genemeii*
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